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Predigt über: Phil 1,6

Thema: Ein gutes Ziel

von Pastor Joachim Schumann 

gehalten in Sindelfingen am 26.10.2003

Gliederaufnahme Matthias Wagner und Jubiläums-Gottesdienst

Bibeltext

Der in euch angefangen hat das gute Werk, der wird's auch vollenden bis an den Tag Christi Jesu. (L 84)

Gott wird das gute Werk, das er bei euch angefangen hat, auch vollenden bis zu dem Tag, an dem Jesus Christus kommt. (GNB)

Zielaussage:

Jesus Christus nimm uns mit zu seinem großen Ziel: die Herrlichkeit Gottes. Darauf dürfen wir uns freuen und das gibt uns Motivation im Glauben und im Leben

Einstieg: Menschen brauchen Ziele

Eugen Roth:

Ein Mensch der schon als kleiner Christ

weiß wozu er geschaffen ist:

"Um Gott zu deinen hier auf Erden
und ewig selig einst zu werden!" –

vergisst nach manchem lieben Jahr

das Ziel, das doch so einfach war,

das heißt, das einfach nur geschienen:

Denn es ist schwierig, Gott zu dienen.

a) Ziele motivieren

Wo will ich hin? Was will ich erreichen?

Bsp: Abitur / Berufsausbildung / ein Klavierstück

Vgl auch ( Zielfindungsprozess / Zielentwicklungsprozess in unserer Gemeinde

Was will ich mit meinem Leben erreichen? Welches Ziel habe ich für mein Leben? Worauf lebe ich zu?

b) Ziele konzentrieren

Solange das Ziel nicht klar ist, ist jeder Weg der Richtige / der Falsche.

c) Ziele separieren

von anderen Zielen


1. Anfangen

vorlaufende Gnade

Der in euch angefangen hat  (Plural) 

Glaube ist von Anfang an ein Gemeinschaftsgeschehen

Eltern / Familie / Gemeinde / Freunde spielen eine wesentliche Rolle beim Entstehen von Glauben

2. Werk

das gute Werk

a) der Glaube

b) die Tat die aus dem Glauben erwächst

Glaube, der in der Liebe tätig ist (Gal 5,6)

3. Vollenden

vollenden bis zu dem Tag, an dem Jesus Christus kommt
Vollendung ist ein Prozess, eine Entwicklung, die Gott an uns bewirkt.

methodistisch ( = Heiligung

Gott arbeitet an uns / mit uns, gestaltet uns um in sein Bild.

Taufe / SoS / Gliedschaft / Leben in der Gemeinschaft der Glaubenden sind Schritte auf dem Weg zu diesem Ziel. 

Zielpunkt ist "sein Tag", der Tag, an dem Jesus Christus kommt
Die Bibel lässt uns nicht um Unklaren darüber, was an diesem Tag passiert: 

2. Petrus 3, 10-13

10 Es wird aber des Herrn Tag kommen wie ein Dieb; dann werden die Himmel zergehen mit großem Krachen; die Elemente aber werden vor Hitze schmelzen, und die Erde und die Werke, die darauf sind, werden ihr Urteil finden.

11 Wenn nun das alles so zergehen wird, wie müsst ihr dann dastehen in heiligem Wandel und frommem Wesen, 12 die ihr das Kommen des Tages Gottes erwartet und erstrebt, an dem die Himmel vom Feuer zergehen und die Elemente vor Hitze zerschmelzen werden.13 Wir warten aber auf  einen neuen Himmel und eine neue Erde nach seiner Verheißung, in denen Gerechtigkeit wohnt.

Wie dieser neue Himmel und die neue Erde aussieht, was da geschieht beschreibt Offenbarung 21, 1-5 

1 Und ich sah einen neuen Himmel und eine neue Erde; denn der erste Himmel und die erste Erde sind vergangen, und das Meer ist nicht mehr.

2 Und ich sah die heilige Stadt, das neue Jerusalem, von Gott aus dem Himmel herabkommen, bereitet wie eine geschmückte Braut für ihren Mann.

3 Und ich hörte eine große Stimme von dem Thron her, die sprach: Siehe da, die Hütte Gottes bei den Menschen! Und  er wird bei ihnen wohnen, und sie werden sein Volk sein, und er selbst, Gott mit ihnen, wird ihr Gott sein; 4 und Gott wird abwischen alle Tränen von ihren Augen, und der Tod wird nicht mehr sein,  noch Leid noch Geschrei noch Schmerz wird mehr sein; denn das Erste ist vergangen. 5 Und der auf dem Thron saß, sprach: Siehe, ich mache alles neu!

Jes 11 Der Messias und sein Friedensreich

1 Und es wird ein Reis hervorgehen aus dem Stamm Isais und ein Zweig aus seiner Wurzel Frucht bringen. 2 Auf ihm wird ruhen der Geist des HERRN, der Geist der Weisheit und des Verstandes, der Geist des Rates und der Stärke, der Geist der Erkenntnis und der Furcht des HERRN. 3 Und Wohlgefallen wird er haben an der Furcht des HERRN. Er wird nicht richten nach dem, was seine Augen sehen, noch Urteil sprechen nach dem, was seine Ohren hören, 4 sondern wird mit Gerechtigkeit richten die Armen und rechtes Urteil sprechen den Elenden im Lande, und er wird mit dem Stabe seines Mundes den Gewalttätigen schlagen und mit dem Odem seiner Lippen den Gottlosen töten. 5 Gerechtigkeit wird der Gurt seiner Lenden sein und die Treue der Gurt seiner Hüften. 6 Da werden die Wölfe bei den Lämmern wohnen und die Panther bei den Böcken lagern. Ein kleiner Knabe wird Kälber und junge Löwen und Mastvieh miteinander treiben. 7 Kühe und Bären werden zusammen weiden, dass ihre Jungen beieinander liegen, und Löwen werden Stroh fressen wie die Rinder. 8 Und ein Säugling wird spielen am Loch der Otter, und ein entwöhntes Kind wird seine Hand stecken in die Höhle der Natter.

9 Man wird nirgends Sünde tun noch freveln auf meinem ganzen heiligen Berge; denn das Land wird voll Erkenntnis des HERRN sein, wie Wasser das Meer bedeckt.

Auf dieses Ziel hin lohnt es sich zu zu leben. Das ewige Friedensreich, in dem Gottes Herrlichkeit regiert. Jesus ist uns zu diesem Ziel vorausgegangen. Durch seinen Heiligen Geist reicht er uns die Hand, uns zu diesem Ziel mitzunehmen. Seine Kraft und Gegenwart gibt uns im Leben Motivation und Konzentration auf dieses Ziel hin  zu leben.

Darum: Bitten wir den Geist Jesu immer wieder um seine Kraft und Nähe an jedem Tag unseres Lebens. Damit wir vorbereitet sind und uns mit Recht freuen können auf den tag Christi an dem sein Reich des endgültigen Friedens und der Herrlichkeit vollendet wird.

Amen.
